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Künstlergruppe DIE BURG
Liebenweinturm, Burg 18 · 84489 Burghausen · Tel. 08677-911242

Kontakt-Adressen:
1. Vorsitzender: Gunter Junghans · Immanuel-Kant-Straße 20 · 84489 Burghausen · Tel.: 08677-5880

2. Vorsitzende: Elke Vornehm · Orffstraße 8 · 84489 Burghausen · Tel.: 08677-4760
Büro: KUNSTHAUS · Karl-Stechele Straße 7 · Tel.: 08677-915553

Sparkasse Altötting-Mühldorf · IBAN: DE77711510200000251769 · BIC: BYLADEM1MDF 
burghausen@kuenstlergruppe-dieburg.de · www.kuenstlergruppe-dieburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch: 18 - 20 Uhr · Freitag: 16 - 18 Uhr · Samstag: 14 - 18 Uhr

Sonntag: 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Für einen Jahresbeitrag von 25.- € können Sie Fördermitglied der Künstlergruppe DIE BURG werden. 
Damit unterstützen Sie die gemeinnützige und ehrenamtliche Kulturarbeit der Gruppe. Sie erhalten 

dafür alle Einladungen, Informationen und Rundbriefe kostenlos zugesandt. Als weiteren Vorteil 
geben wir Ihnen eine 10% Ermäßigung beim Kauf eines Kunstwerkes.

Gesamtherstellung: Allgäuer-Druck, Burghausen

Fünf befreundete KünstlerInnen  aus Würzburg
und Umgebung haben sich vor einigen Jahren
zu der Künstlergruppe „Eine Handvoll Kunst“
zusammengeschlossen. 
Ein hoher künstlerischer Anspruch an die eige-
nen Arbeiten, verwandte Ideen und Ambitio-
nen, gegenseitige Inspiration durch die unter-
schiedlichen Arbeitsschwerpunkte, sowie die
Organisation von gemeinsamen Ausstellungen
waren und sind die Ziele der Gruppe.

Matthias Engert – Gold- und Silberschmied
und Metallgestalter
Kurt Grimm – Bildhauer
Jürgen Hochmuth – Zeichner und Bildhauer
Barbara Schaper-Oeser – Malerin und Objekt-
gestalterin
Barbara Schwämmle – Keramikerin 

EINE HANDVOLL KUNST 

Sieben Mitglieder der Künstlergruppe DIE BURG stellen in
den historischen Räumen auf der Burg von Tittmoning aus.
Sie haben kein gemeinsames Thema. Jede Künstlerin, jeder
Künstler ist Thema genug – zeigt seine eigene Sicht auf die
Welt, auf das Leben, auf die Kunst.

TITTMONING BURG, Carabinieristube und Fürstenstock
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Die Künstlergruppe bietet einen Markt mit hoher Qualität an,
auf dem die Herzen von Sammlern und von Liebhabern
schöner Dinge höher schlagen.  Sie will sich deutlich gegen
die Flut von Ramschflohmärkten abgrenzen. Ein künstleri-
scher Edelflohmarkt zum Suchen und Finden – eine
Fundgrube für Geburtstage, für Hochzeitstage, für Weih-
nachten, oder einfach für die eigene, dürstende Seele.

Foto: Flohmarkt in Chengdu

SAMMLER- SUCHER- UND LIEBHABERMARKT 

Der 60. Geburtstag von Hilde Götz ist Anlass für eine Präsentation und
Einblick in das vielfältige malerische und bildhauerische Schaffen der
Künstlerin. Seit acht Jahren bietet sie wöchentlich für interessierte Laien  im
Kunsthaus an der Salzach  ein „offenes Atelier für freies Gestalten“ an. Die
dort entstandenen Werke der Teilnehmer sind Teil der Ausstellung.

Öffnungszeiten: jeweils 10 - 18 Uhr

HILDE GÖTZ „ICH, MEINE FRAUEN UND OTTO“

Die Gruppenausstellung am Ende des Jahres ist ein fester
Bestandteil der Aktivitäten der Künstlergruppe Die Burg geworden.
In der Regel zeigen dabei die Künstler ihre neuesten Ideen und
Arbeiten. Manchmal werden diese persönlichen Kunstanliegen – in
unterschiedlichen Techniken bildhaft gemacht – als irritierend emp-
funden, aber in den schönen, ganz individuellen Räumen des
Liebenweinturmes verlockt dies den Betrachter zu Entdeckungs-
reisen voller Überraschungen. Die einzelnen Facetten der
Ausdrucksformen der Künstler verbinden sich wie in einem kubisti-
schen Bild zu einem Ganzen, auch zu einem Bild der gesamten
Gruppe.

Foto: Erich Birner

JAHRESAUSSTELLUNG 
DER KÜNSTLERGRUPPE DIE BURG
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KARIN BAUER UND MICHAEL LAUSS
„VOM VERSUCH EIN PFERD ABZUBILDEN …“

KNOX G. STALLBAUER  UND  IRENE OBER  
KNOX UND IRENE

Geister sind keine Gespenster. Geister sind
groß oder klein, frei oder unfrei, lebendig oder
tot. Sie können überall sein, sind aber nicht
leicht zu finden. Als Erinnerungen bewohnen
sie unser Gedächtnis, heften sich aber auch
an Gegenstände Mauern, Tafeln, Bilder,
Dokumente, Filmrollen, Gebäude... Sie kom-
men uns nah und verweisen auf Fernes.
Geister der Vergangenheit sind alt, aber oft
sehr lebendig. Manche sind flüchtig, andere
zudringlich. Ob gut oder böse: man sollte sich
seinen Geistern stellen, sonst könnten sie
doch noch zu Gespenstern werden und damit
bedrohlich. Sieben Mitglieder aus der
Künstlergruppe die BURG bannen Ihre
Geister.

GEISTERHAUS –  
WAS BLEIBT, IST DIE ERINNERUNG

ILSE RUMMEL-DIEDRICH UND HERBERT STAHL
ANNÄHERUNGEN

FM Einheit, Stephanie
Geiger und Walter
Lenertz lösen ihre Aus-
gangsmedien Klang,
Stoff, und Fotografie in
ihre Atome auf und er-
schaffen mittels Trans-
formation und Montage
neue Sinnebenen.

STEPHANIE GEIGER UND WALTER LENERTZ
KLANGSTOFFBILD

KÜNSTLERGRUPPE

DI E      BURG
B U R G H A U S E N

KÜNSTLERGRUPPE

DI E      BURG
B U R G H A U S E N

KÜNSTLERGRUPPE

DI E      BURG
B U R G H A U S E N

KÜNSTLERGRUPPE

DI E      BURG
B U R G H A U S E N

JAHRESPROGRAMM 2015
7 Kunstausstellungen im Liebenweinturm
3 Sonderausstellungen

Annäherung an und Entfernung von
der Realität sind Zielsetzungen
sowohl in der Malerei als auch in der
Fotografie der beiden Künstler.
Die Auslotung der Abstraktions-
vorgänge durch flächige oder gesti-

sche, beinahe skripturale Malweise
erzeugt ein Spannungsfeld.
Farbigkeit und das Einbeziehen des
Lichtes, Interpretationen von Raum
und Form in Malerei und Fotografie
gleichen sich an und entfernen sich,
einerseits in flächiger, geschlossener
oder andererseits in gestischer, offe-
ner Arbeitsweise. Dieses Wechsel-
spiel ist den Künstlern nicht nur in den
einzelnen sondern auch in der
Beziehung der Arbeiten zueinander
wichtig. Prägend für die Arbeiten bei-
der sind Raum, Licht, Zeitlosigkeit und
Authentizität. 

Knox G.Stallbauer:
Musik & Malerei =  zwei wichtige
Komponenten meines Lebens. Aus die-
sen beiden hat sich eine dritte gebildet.

Die Filmemalerei, wie ich es bezeichnen
will.
Im Liebenweinturm von Burghausen
möchte ich dies live zeigen und damit
meine Arbeit im Zusammenhang des
Lebens „begreifbarer“ machen.

Irene Ober:
Lyrischer Realismus
Meine Malerei ist eine künstlerische
Darstellungsart innerseelischer Vor-
gänge. Es ist ein Mittel, meine Gefühle
und Gedanken in Verbindung von
Liebe, Freude, Einsamkeit, Trauer, Gott,
Schöpfung, Natur und Gemeinsamkeit
auszudrücken.

Karin Bauer entleiht in ihren großforma-
tigen Zeichnungen oft Formen und
Fragmente aus der Tierwelt. Die
expressiven Arbeiten geben Situationen
vor, wollen aber keine eindeutigen

Geschichten erzählen, sondern überlas-
sen dem Betrachter seine eigene
Assoziation.

Der Bildhauer Michael Lauss setzt seine
Plastiken aus separat bearbeiteten und
verschiedenfarbig bemalten Holz-
fragmenten zusammen. Eine Vor-
gehensweise, die in der klassischen
Bildhauerei seit jeher eine wichtige
Rolle gespielt hat.
Die Arbeiten von Michael Lauss sind
allein schon durch ihre harmonische
Farbgebung von auffälliger Leichtigkeit
und Fröhlichkeit geprägt.
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